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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Bielefelder Kulturpreis 2011 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat der Stadt beschließt, Frau Anke Koster für Ihre Verdienste als Künstlerin und 
Kulturveranstalterin in der Freien Theaterszene mit dem Bielefelder Kulturpreis auszuzeichnen. 
 
 
Begründung: 
 

 
Am 16.10.2008 hat der Rat der Stadt die Satzung für die Wiederaufnahme der Verleihung eines 
Kulturpreises ab dem Jahr 2009 beschlossen, nachdem die Verleihung letztmalig 1989 erfolgte. 
Die Satzung sieht vor, dass der Kulturpreis alle 2 Jahre verliehen wird. 
 
Mit dem Kulturpreis sollen Personen geehrt werden, die sich durch ihr kulturelles Engagement für 
die Stadt Bielefeld in hervorragender Weise verdient gemacht haben oder durch ihre innovativen 
Aktivitäten das kulturelle Angebot in Bielefeld bereichert haben. 
 
Bei der Wiedereinführung des Preises im Jahr 2009 wurden drei Preisträger mit einem Ehrenpreis 
geehrt. 
 
Die Kulturpreisjury, bestehend aus Mitgliedern aller im Kulturausschuss vertretenen Fraktionen, 
hat sich in diesem Jahr darauf verständigt, dass entsprechend dem Wortlaut der Satzung der 
Stadt Bielefeld über die Stiftung eines Kulturpreises ein Preisträger mit einem Ehrenpreis geehrt 
werden soll. 
 
Von den Mitgliedern der Kulturpreisjury wurde Frau Anke Koster für den Kulturpreis 2011 
ausgewählt, weil es Frau Koster ein großes Anliegen ist, Kindern jeder Herkunft Kultur und 
Theater nahe zu bringen. Die integrative und pädagogische Arbeit hat dabei für sie denselben 
Stellenwert wie die künstlerische Arbeit. Sie holte z. B. Theaterstücke nach Bielefeld, die 
mehrsprachig sowohl  an einer Schule, als auch in einem Museum aufgeführt wurden und bezog 
dabei verschiedenste Akteure ein. Dadurch trägt sie seit mehr als 30 Jahren zur Integration von 
Kindern mit Behinderungen und von Kindern mit Migrationshintergrund bei. 
 
 
 
 
 
 



  
Frau Koster war Mitbegründerin des im Februar 2001 gegründeten Movement-Theaters, das Ende 
2009 geschlossen wurde. Weiterhin hat sie am Mobilen Theater als Autorin, Schauspielerin und 
Regisseurin mitgearbeitet. Darüber hinaus hat sie als Kulturveranstalterin aus kulturfachlicher 
Sicht interessante Künstlerinnen und Künstler auf die Bühne gebracht hat. 
 
Die Auszeichnung mit dem Kulturpreis soll am 15. April 2011 um 17.00 Uhr in einem feierlichen 
Rahmen im Rochdale Raum im Alten Rathaus erfolgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Witthaus 
Beigeordneter 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 
 
 
 


